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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Finanzen und 
Beteiligungen -

  
Dezernat II Punkt 5 der öffentlichen Sitzung am 14. November 2024

Vorlagen-Nr. 24-F-02-0017

Personalentwicklung demografiegerecht gestalten
-Antrag der CDU-Fraktion vom 13.11.2024-

Der Ausschuss für Finanzen und Beteiligungen möge beschließen:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

I.) Im Haushaltsjahr 2025 werden keine neuen Stellen geschaffen. Stellenbedarfe sind 
zwingend durch Umwidmung von bereits seit mehr als zwei Jahren unbesetzten Stellen zu 
befriedigen.

II.) Der Magistrat wird gebeten,
1.) eine ämterübergreifende Arbeitsgruppe einzurichten, welche in allen Bereichen der 

städtischen Verwaltung und den städtischen Mehrheitsgesellschaften – ggfls. durch 
einen Ideenwettbewerb der Bediensteten – Potenziale ermittelt und Arbeitsschritte 
benennt, bei denen Berichts- & Dokumentationspflichten verringert, Vorschriften 
abgebaut und Arbeitsabläufe vereinfacht werden können sowie Felder ermittelt werden, 
für welche ämterübergreifende Zentralisierungen geprüft werden sollten,

2.) die Beschlüsse des Ausschusses für Finanzen und Beteiligungen zur Prüfung der 
Einführung eines zentralen Fuhrpark- sowie Liegenschaftsmanagement endlich 
umzusetzen.

Beschluss Nr. 0307

Der Antrag wird abgelehnt. 

Herrn Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .11.2024
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Dr. Reinhard Völker
Vorsitzender
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Der Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .11.2024

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Dr. Gerhard Obermayr
Stadtverordnetenvorsteher

Der Magistrat Wiesbaden,     .11.2024
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Dezernat II
mit der Bitte um Kenntnisnahme Gert-Uwe Mende

Oberbürgermeister
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